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Dieses Dokument wurde vom Arbeitsausschuss NA 062-08-15 AA „Grundlagen der analytischen 
Atomspektroskopie“ im DIN-Normenausschuss Materialprüfung (NMP) erarbeitet. Weitergehende 
spektralanalytische Grundbegriffe sind in DIN 51009 enthalten. Zum Teil verwandte Techniken sind in der 
Norm DIN 51008-2 behandelt. Erklärende Ergänzungen zu dieser Norm werden im Beiblatt 1 zu DIN 51401 
zusammengestellt. 

Für die Richtigkeit der in dieser Norm enthaltenen fremdsprachigen Benennungen (in der Reihenfolge 
englisch, französisch) übernimmt das DIN Deutsches Institut für Normung e. V. trotz aufgewendeter Sorgfalt 
keine Gewähr. 

Gerätetechnische Einzelheiten sind in DIN 51401 Beiblatt 1 erläutert. 

 

Gegenüber DIN 51401:2010-07 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) Durch Aufnahme von neuen Begriffen bzw. Streichung von alten Begriffen wurde der technischen 
Entwicklung Rechnung getragen; 

b) Redaktionelle Anpassungen wurden durchgeführt. 
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